
Hallo, sehr geehrte Leser der 
Sportvereins-Nachrichten.

Am kommenden Sonntag, den 2. 
November 2014 hat unsere Erste 
Mannschaft um 14 Uhr ihr nächs-
tes Verbandsspiel gegen die Zweite 

Mannschaft vom TSV Eisenbach daheim auf dem 
Sportgelände des SV Weilbach! 

Wir drücken unserer Ersten Mannschaft natür-
lich wieder fest die Daumen und hoffen auf ein 
positives Endergebnis.

Der SVW trauert um Peter Setzer!
Plötzlich und unerwartet für uns ist Peter Setzer ver-
storben. Wir verlieren mit ihm einen engagierten Hel-
fer beim Sportverein Weilbach.   Weiteres auf Seite 12

Arbeitseinsatz am 8. November 2014!
Am nächsten Wochenende ist es endlich soweit, die 
neuen Pfosten für die Sportplatzbarrieren müssen 
gesetzt werden. Hierzu werden so viele Helfer wie 
möglich gebraucht! Am Samstag, den 8. November 
um 9 Uhr treffen wir uns darum am Sportgelände 
des SVW, um einen Teil der Umrandung zu erneu-
ern! Natürlich hoffen wir auf ein starkes Engage-
ment unserer Mitglieder, denn mit nur einer Hand-
voll Helfer können wir die Pfosten nicht setzen!      

Weiteres, wie gewohnt im Innenteil!
Viel Wichtiges um den Sportverein 1930 Weilbach/
Ufr. e.V. finden Sie auch wieder im Innenteil der Sport-
vereins-Nachrichten. Wir wünschen ihnen viel Spaß 
beim Lesen.                                         Horst Weisser
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Heimspiel am 2. November gegen TSV Eisenbach II!
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In den letzten fünf Begegnungen in der Verbandsrun-
de gab es einen Sieg ein Unentschieden und drei 

Niederlagen! Das bedeutet momentan, dass wir den 
neunten Tabellenplatz in der B-Klasse Aschaffenburg, 
Gruppe 3 belegen. 

Uns war allen klar, dass diese Saison keine einfache 
werden wird! Unsere junge und neu zusammenge-
stellte Mannschaft braucht ihre Zeit um sich ent- 
wickeln zu können und um wieder besser spielen zu 
können! Dabei steht das Vorstands-Team mit Geduld 
und Ausdauer geschlossen hinter unserem Spieler-
trainer Sven Törke!

Wir drücken unserer Mannschaft und unserem 
Trainer, wie schon auf Seite1 erwähnt, die Daumen 
für die zukünftigen Aufgaben.                Horst Weisser

Hier die Spielberichte der letzten fünf Spiele:
»Böse Packung gegen den SV Faulbach II!«
Verbandsspiel vom So., den 21. September 2014:
SV Weilbach I – SV Faulbach II 1:7 (1:2)
An diesem Sonntag mussten wir gegen die Reser-
ve des SV Faulbach antreten. Deren letzten Auftritte, 
unter anderem mit einem Sieg bei Kickers Kirchzell II, 
zeigten bereits auf was wir uns einstellen mussten. So 
war es auch von Beginn an der Gast aus dem Spessart, 
der zudem das spielfreie Wochenende seiner ersten 
Garnitur nutzte um einigen Spielern Spielpraxis zu 
verschaffen. Konnten wir in den ersten Minuten noch 
zweimal in aussichtsreicher Position zum Abschluss 
kommen nahm der Gast das Heft immer mehr in die 
Hand. Folgerichtig dann auch die 1:0 Führung nach 
einem katastrophalen Fehler durch uns im Mittelfeld. 
In der Folge gelang uns durch einen schön herausge-
spielten Angriff über außen der 1:1-Ausgleich. Danach 
spielte in erster Linie der Gast, der immer wieder 
durch Fehlpässe unsererseits unterstützt wurde. So 
kam es wie es kommen musste und Faulbach erzielte 
noch vor dem Pausenpfiff das 2:1. Die Geschichte der 
zweiten Halbzeit ist schnell erzählt. Wir lieferten die 
schlechteste Saisonleistung ab und so konnte Faul-
bach noch insgesamt  fünfmal  einnetzen.

Fazit: Auch wenn letztendlich fünf der sieben Tore 
des Gastes auf Spieler gehen, die in dieser Saison 
bereits im Kader der ersten Mannschaft aufgetaucht 
sind und bei uns mit Christian Groh und Stefan Zahn 
sicher zwei wichtige Akteure gefehlt haben, dürfen wir 
uns nicht so präsentieren wie wir das in der zweiten 
Halbzeit getan haben.  Man muss aber auch klar sagen, 
dass man gesehen hat, dass uns selbst in dieser Klasse 

aktuell noch ein gutes Stück Qualität fehlt um mithal-
ten zu können. Daran müssen wir in jedem Training 
hart arbeiten und den Ehrgeiz haben es in Zukunft 
Stück für Stück besser zu machen.

Unsere Aufstellung: M. Kuger – W. Nahrath, C. Bre-
unig (L. Bayer), K. Lehmann – Chr. Herzog (Ca. Her-
zog), S. Pollara, M. Schober, S. Neuberger – S. Törke 
– A. Mendel, C. Bernhard.

Spielfilm: 0:1, 6. Min. Markus Markert; 1:1, 17. Min. 
Sven Törke; 1:2, 34. Min. Simon Korger; 1:3, 48. Min. 
Markus Markert; 1:4, 55. Min. Markus Markert; 1:5, 60. 
Min. Michael Pfandler; 1:6, 77. Min. Lukas Zöller; 1:7, 84. 
Min Oliver Drotleff.

        
Verbandsspiel vom So., den 28. September 2014:
»Zweiter Sieg ein Kraftakt in Schneeberg!«
Spfrd. Schneeberg II – SV Weilbach I 1:2 (2:1)
Am gestrigen Sonntag mussten unsere Jungs die Rei-
se zu unserem Nachbarn aus Schneeberg antreten. 
Jedem war bewusst, dass uns beim, bis jetzt punkt-
losen Schlusslicht, ein harter Fight erwarten würde. 
Dementsprechend konzentriert begann unser Team 
und gab in den ersten Minuten die Marschrichtung 
vor. Wir waren klar feldüberlegen. standen uns aber 
beim Herausspielen von Torchancen oft selbst im 
Weg.  Durch schlechte Zuspiele und technische 
Fehler vergaben wir jede Menge Chancen, die wir 
leider lange nicht in Tore ummünzen konnten. Die 
Schneeberger versuchten es immer wieder mit lan-
gen Bällen auf ihre schnellen Spitzen was für Unruhe 
in unserer Abwehr sorgte. Kurz vor der Pause dann 

Die »Spielberichte« unserer Mannschaft!
Erläuterungen zu den letzten fünf Begegnungen !  Von Sven Törke
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Die Spielberichte und neue Spielpläne!
Die Fortsetzung von der Seite 5! Von Sven Törke

✂ Spielplan an gestrichelter Linie ausschneiden und in der Mitte falten!

doch noch das erlösende und zu diesem Zeitpunkt 
verdiente 1:0 nach einer schönen Kombination über 
außen. In Halbzeit Zwei merkte man beiden Teams 
zunehmend das warme Wetter an. Viele Fehlpässe 
und Zweikämpfe prägten das Bild. Zu allem Überfluss 
konnten die Schneeberger nach einem Konter zum 
1:1 ausgleichen. Von da an versuchten unsere Jungs 
noch einmal alles. Doch leider waren wir oft zu unge-
nau und so zog Minute um Minute ins Land ohne dass 
sich am Ergebnis etwas änderte. In einer turbulenten 
Schlussphase hätte es auch noch für jede Mannschaft 
einen Elfmeter geben können. Zum Glück erzielte in 
der Nachspielzeit Youngstar Lukas Bayer dann doch 
noch das 2:1.

Unsere Aufstellung: M. Kuger – W. Nahrath, C. Bre-
unig, K. Lehmann – Ca. Herzog (L. Bayer), S. Pollara, M. 
Schober, S. Neuberger (C. Herzog) – S. Törke – A. Men-
del, C. Bernhard (C. Munz) – D. Ballweg, J. Wissmann.       

Spielfilm: 0:1, 44. Min. Sven Törke; 1:1, 65. Min. And-
reas Zipp; 1:2, 90. Min. Lukas Bayer. 

Fazit: Es war ein sehr steiniger Weg zum zweiten 
Saisonsieg aber man muss unseren Jungs zu Gute 
halten, dass sie es bis zur letzten Sekunde versucht 
und letztendlich auch verdient geschafft haben. Die 
B-Klasse Aschaffenburg, Gruppe 3, spaltet sich im 
Moment in zwei Hälften wobei wir mit Breitenbrunn 
leider den unteren Teil der Tabelle anführen. Aktuell 
muss man aber auch ehrlich sagen, dass dies in etwa 
unseren momentanen Möglichkeiten entspricht. Un-
ser Ziel muss es nach wie vor sein, den Rückstand zu 
den oberen Teams auf Dauer zu verkürzen.

»Schade, da wäre was drin gewesen!«
Verbandsspiel vom So., den 5. Oktober 2014:
SV Weilbach I – SV Miltenberg II 1:3 (0:0)
Zum diesem Heimspiel durften wir mit dem Milten-
berger SV II den Gast aus der Kreisstadt begrüßen. 
Der MSV ist bisher ein wenig hinter den Erwartungen 
zurück geblieben, hatte man als letztjähriger Vizemeis-
ter doch sicher andere Ambitionen für die Saison.
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Der Innenteil des Spielplans!
Die Heimspiele beginnen um 14 Uhr! Von Horst Weisser

Die Berichte zu den letzten Spielen!
Fortsetzung von Seite 7/ Weiter gehts auf Seite 10! Von Sven Törke

✂ Spielplan an gestrichelter Linie ausschneiden und in der Mitte falten!

Unsere Jungs begannen jedoch ohne Respekt und so 
waren wir es, die in Hälfte eins das Spiel weitestge-
hend bestimmten. Die beste Chance aber hatte der 
MSV, als in der Anfangsphase ein Stürmer völlig frei 
vor Max Kuger auftauchte, dieser aber die Oberhand 
behielt. Bei uns zeigte sich leider das alte Leid. Der 
letzte Pass kommt nicht genau genug oder vor der 
Kiste wird zu überhastet agiert, so dass wir unsere 
Möglichkeiten nicht nutzen konnten. In Halbzeit Zwei 
dann die kalte Dusche. Der Gast nutzte einen schö-
nen Konter zur 1:0 Führung. Aber wie so oft kämpfte 
sich unser Team zurück ins Spiel und kam nach schö-
nem Pass von Christopher Breunig zum 1:1. Danach 

entwickelte sich kein Spiel für Fußballliebhaber. Viele 
Fehlpässe und lange Bälle prägten das Bild auf beiden 
Seiten. Ein Spiel das eigentlich keinen Sieger verdient 
hatte kippte dann leider trotz guter Chancen unserer-
seits nachdem der MSV aus sehr abseitsverdächtiger 
Position das 2:1 erzielen konnte. Einen Konter in der 
Schlussphase, als unsere Jungs alles nach vorne warfen, 
nutzte der MSV dann noch zur Entscheidung.

Fazit: Unsere Jungs haben wieder alles gegeben. Es 
war fast klar, dass ein zweites Tor das Spiel entscheiden 
wird. Dieses hat dann leider, trotz guter Chancen un-
sererseits, der Gegner gemacht. Trotz allem sieht man 
bei unseren Jungs, bei denen Valentin Kimmel einen 
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Die Berichte zu den letzten Spielen!
Die Fortsetzung von der Seite 8! Von Sven Törke

gelungenen Einstand feierte, immer wieder kleine Ver-
besserungen. Leider belohnen wir uns nicht für unser 
Engagement. Einen Dank auch noch einmal an Yannik 
der als Auswechselspieler vorgesehen war und dann 
das Spiele leiten musste weil kein Schiri erschien.

Unsere Aufstellung: M.Kuger – W. Nahrath, C. Bre-
unig, K. Lehmann – C. Herzog, V. Kimmel (S. Zahn), C. 
Groh, S. Neuberger (M. Rehbein) – A. Mendel – S. 
Törke, D. Ballweg (S. Bayer).

Spielfilm: Leider keine Daten beim BFV! Das 1:1 
zum zwischenzeitlichen Ausgleich erzielte Sven Törke.

        
Verbandsspiel vom So., den 19. Oktober 2014:
»Niederlage gegen den Tabellendritten!«
SV Weilbach I – TV Rüdenau I 0:4 (0:2)
Das uns an diesem Tag eine schwere Aufgabe vor der 
Brust stand war allen bewusst. Trotz allem kamen wir 
die ersten Minuten überhaupt nicht ins Spiel und Rü-
denau konnte bereits in dieser frühen Phase einige 
Male gefährlich vor unserem Gehäuse auftauchen. Es 
kam dann auch wie es kommen musste! Rüdenau 
setzte sich erneut schön auf der Außenbahn durch 
und der einlaufende Stürmer musste nur noch ein-
nicken. Dies war für uns ein Weckruf. Wir kamen nun 
besser in die Partie ohne dabei jedoch zwingende 
Torchancen gegen einen gut verteidigenden TVR he-
rausspielen zu können. 

Leider erlaubten wir uns dann kurz vor der Pause 
doch noch einen Stellungsfehler und Rüdenau konnte 
mit 2:0 in Führung gehen. Nach Wiederanpfiff unter-
lief uns erneut eines dieser Missgeschicke und so war 
beim Stande von 3:0 die Partie früh entschieden. Die 
restliche zweite Hälfte gestaltete sich relativ ausgegli-
chen wobei Rüdenau noch eine seiner Chancen zum 
4:0 verwertete. 

Unsere Aufstellung: M. Kuger – W. Narath, K. Leh-
mann, C. Breunig – S. Neuberger (M. Schober), S. Po-
lara, C. Groh, V. Kimmel (Y. Hornick, C. Bernhard)– S. 
Törke, A. Mendel, L. Bayer.

Spielfilm: 0:1, 7. Min. Luca Trapani; 0:2, 27. Min. Edgar 
Schwägerl; 0:3, 52. Min. Edgar Schwägerl; 0:4, 78. Min. 
Luca Trapani. 

Fazit: In unserem Spiel zeigen sich durchaus gute 
Phasen, in denen wir auch mit starken Teams wie 
Kirchzell oder Rüdenau mithalten können. Leider  
machen wir uns dazwischen immer wieder das Leben 
selber schwer. Allerdings muss man hier auch sagen,  
dass dies durchaus dem entspricht was wir im Training 
sehen.

Es wird sicher auch noch ein wenig dauern, bis wir 
wirklich wieder mithalten können. Aber die Jungs ge-
ben Woche für Woche ihr Bestes und dies zeigt uns, 
dass wir der Mannschaft vertrauen und für die Zu-
kunft auf bessere Ergebnisse hoffen können.

Verbandsspiel vom So., den 26. Oktober 2014:
»Remis in Eichenbühl!«
SV Weilbach I – VfB Eichenbühl II 0:0 (0:0)
Am letzten Sonntag reiste unsere Truppe zur zwei-
ten Garnitur des VFB Eichenbühl. Gegen den Tabel-
lennachbarn wollten wir unbedingt etwas Zählbares 
mitnehmen. Von Beginn an versuchten unsere Jungs 
den Gegner mit fußballerischen Mitteln zu bearbeiten. 
Der VfB setzte dem kämpferische Tugenden entgegen 
und so entwickelte sich ein interessantes Fußballspiel. 
Uns gelang es jedoch nur selten, Bällen, die in der 
eigenen Hälfte erobert wurden, schnell genug nach-
zurücken und so hatten Torraumszenen Seltenheits-
wert. Trotz allem hatten wir in Halbzeit 1 die besten 
Möglichkeiten. Aber sowohl Adrian Mendel wie auch 
Lukas Bayer scheiterten freistehend vor dem Keeper 
der Gastgeber. 

So wurden die Seiten mit einem 0:0 gewechselt. 
Nachdem die ersten zehn Minuten der zweiten 
Hälfte an den VfB gingen fing sich unsere Mannschaft 
wieder und war das bessere Team. Leider konnten 
wir unsere, teilweise schön herausgespielten Möglich-
keiten nicht nutzen. Und als uns der ansonsten gut 
leitende Referee in der letzten Spielminute auch noch 
einen klaren Strafstoß verweigerte, war klar das wir 
mit dem 0:0 nach Hause fahren würden. 

Unsere Aufstellung: M. Kuger – W. Narath, C. Bre-
unig, K. Lehmann – V. Kimmel (M. Schober) S. Pollara, 
C. Groh, L. Bayer (J. Wissmann), S. Zahn – S. Törke, A. 
Mendel – C. Bernhard, D. Ballweg.

Spielfilm: Tore Fehlanzeige!
Fazit: Unsere Jungs haben gegen einen kämpferisch 

starken Gegner aus Eichenbühl alles versucht. Leider 
haben wir uns für den Einsatz nicht mit einem Tor 
oder einem Sieg belohnt. Natürlich fehlen uns immer 
noch oft die Mittel Situationen im Spiel richtig und 
fußballerisch gut zu lösen. Aber wer sieht, wie sich die 
Mannschaft Mühe gibt, die an Sie gestellten Aufgaben 
zu erfüllen, der sieht das wir auf dem richtigen Weg 
sind. 

Trotz allem wird die Aufgabe am kommenden Sonn-
tag gegen den Tabellenvierten, die Zweite Mannschaft 
von Eisenbach, um einiges schwerer.                       st
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»Peter Setzer« wird uns sehr fehlen!
Am 30. September 2014 plötzlich verstorben! Von Wolfgang Bayer

Die Nachricht von seinem Tod hat uns sehr hart getroffen und wir sind 
sehr traurig, dass er nicht mehr unter uns weilt!

Peter Setzer, 
ein unersetzlicher Helfer und engagierter Geist beim 
SVW und im Ort Weilbach hat uns verlassen.

Wir fühlen mit seiner Familie und werden ihm ein 
ehrendes Gedenken bewahren!

Das Team des Sportverein Weilbach
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»Drei super Tage in Berlin!« Der Vereinsausflug des SVW war für alle Beteiligten ein Erlebnis!
Die Hauptstadt ist immer eine Reise wert! 28 Personen nahmen daran teil und haben es nicht bereut! Hier ein paar Eindrücke der Reise in Bildern! Von Horst Weisser
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Auch bei den »Alten 
Herren« geht es wieder 

voran. Besser gesagt, es tut 
sich wieder etwas!

Längere Zeit hatten wir 
keine Mannschaft mehr aber 
das hat sich ja Glücklicher-
weise wieder geändert.

Die Hallentermine  
für unserer Mannschaften 
von November bis März:

Ab 12. November 2014 
trainiert die U9 (Kirchzell/
Schneeberg/Weilbach) mitt-
wochs von 17 bis 18.30 Uhr 
in der Sporthalle Weilbach.

Donnerstags, ab 13. No-
vermber 2014 trainieren 
von 16.30 bis 17.30 Uhr die 
U7 (Bambinis).

Ab Dezember von 18 bis 19.30 Uhr die U15 (JFG 
2) und ab 19.30 bis 21 Uhr die »Alten Herren«.

Ebenfalls ab Dezember 2014 sind freitags ab 16.30 
bis 18 Uhr die Spieler der U11 (Kirchzell, Schnee-
berg, Weilbach) in der Sporthalle beim Training aktiv.

Samstags trainieren ab Dezember von 10.30 bis 
11.45 Uhr die U13 (JFG 1) und ab 11.45 bis 13 Uhr 
die U13 (JFG 2) in der Halle.

Der Sonntag ist für die Erste Mannschaft, ebenfalls 
ab Dezember 2014 und zwar bis Februar, von 15 bis 
16.30 Uhr für das Training reserviert!                   hw

In der letzten Zeit hat sich 
bei den Bambinis und den 

»Alten Herren« wieder viel 
Positives getan!

Durch die Initiative von 
Horst Bauer, auch in Koope-
ration mit der Schule, konnte 
er in den letzten Jahren wie-
der eine Bambini-Mannschaft 
aufbauen.

Er äußerte sich sehr positiv 
über diese Entwicklung, die 
natürlich auch sehr wichtig 
ist für den zukünftigen Fort-
bestand des Fußballspielbe-
triebs beim Sportverein.

Erste Spiele in Turnierform im Juli in Miltenberg
Am 13. Juli 2014 nahmen die Jungs und Mädchen 
erstmals an einem Bambiniturnier in Miltenberg teil 
und waren allen begeistert bei der Sache. 

Sehr positiv ist hier natürlich auch die Bereitschaft 
der Elten zu bewerten, die eine starke Unterstützung 
für Trainer Horst Bauer, ob beim Training oder bei den 
Spielen, sind. Das war nicht immer so beim SVW!

Bambinis und Alte Herren sind sehr aktiv!
Trainingszeiten für alle Teams in der Sporthalle! Von Horst Weisser

Unsere »Bambinis«, unser jüngstes Team, die Zukunft für den Sportverein Weilbach!

Die AH ist wieder da! Hier beim Kleinfeldturnier im Juli 2014 beim TSV Weckbach.
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Name: Wißmann.  Vorname: Johannes.
Alter: 20 Jahre.  Wohnort: Kirchzell.
Familienstand: Ledig.
Was war Dein größter Erfolg als Spieler? 
Johannes: Das war die Meisterschaft in der 

Saison 2011/12 mit der B-Jugend!
Welche drei Dinge würdest Du auf eine  

einsame Insel mitnehmen?
Johannes: Ich würde ein Messer, ein 

Seil und Bier mit auf die Insel nehmen!
Was wäre Deine Henkersmahlzeit?
Johannes: Bei mir wäre das die Süß-

speise »Kaiserschmarrn«. 
Mit wem würdest Du einen Monat 

tauschen?
Johannes: Ich würde gerne 

'mal mit Jogi Löw tauschen!

Wer ist/sind Dein/e Lieblingsfußballer?
Johannes: Hubert Schäfer.
Welcher ist Dein Lieblings-Verein?
Johannes: Ich habe keinen Lieblingsverein!
Wer ist Dein/e Lieblingsschauspieler/in?
Johannes: Zachary Braff!

Was kannst Du besonders gut kochen?
Johannes: Rührei mit Speck.
Welche Musik magst Du am liebs-

ten?
Johannes: Alles, was angesagt ist.
Gibt’s andere Hobbys außer Fußball?
Johannes: Musik und Fußballtrainer!
Was wünschst Du Dir persönlich für 

die Zukunft?
Johannes: Gesundheit, Glück 
und Erfolg im Leben. hb

»Die Neuen!« Spielervorstellung
Im Gespräch mit Johannes Wißmann!  Von Horst Bauer
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Was gibt’s Wichtiges beim Sportverein Weilbach?
Herzlichen Glückwunsch! – Wichtige Termine – Wichtiger Hinweis an alle!

Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag!
Am Samstag, den 8. November 2014 wird unser 
Mitglied Herr Robert Holzschuh 60 Jahre alt.  

Am Mittwoch, den 12.  November 2014 feiert unser 
Mitglied Herr Otto Ripperger seinen 65. Geburtstag.  

Wir vom SVW-Team gratulieren Euch recht herz-
lich und wünschen Euch natürlich viel Glück und 
Gesundheit für die Zukunft! 

Heimspiel der Aktiven gegen Eisenbach II am 2.!             
Am kommenden Sonntag, den 2.  November 
2014 um 14 Uhr geht es für die Erste Mannschaft 
im nächsten Heimspiel gegen die Zweite Mann-
schaft vom TSV Eisenbach.

Wichtige Termine beim Sportverein Weilbach!             
Am Montag, den 10. November 2014, 19.30 Uhr  
ist die nächste Vorstandssitzung im Sportheim.

Am Samstag, den 22. November 2014 findet der 
»Lichterzauber« im alten Schulhof statt. Einen Tag 
später, am Sonntag, den 23. November 2014 ist 
der Glockenmarkt. An beiden Tagen sind wir durch 
den »Förderverein des SVW« mit einem Stand 
vertreten! Es gibt auch wieder Spezialitäten wie  
z. B.  »Gulaschsuppe« oder »Amaretto-Glühwein!«

Wichtige Hinweise an die Freunde des SVW!                 
Am Samstag, den 13. Dezember 2014 findet wie-
der unsere Weihnachtsfeier im Sportheim statt. 

Hierzu bitten wir wieder alle Freunde des 
SVW, Geschäftsleute und Firmen um Preise für 
unsere Tombola an diesem Abend.

Es wäre schön, wenn wir wieder Eure Unter-
stützung dafür bekommen könnten. Im voraus im 
Namen des Teams des Sportvereins schon einmal 
Herzlichen Dank für Eure Unterstützung!
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FC BAYERN FANCLUB WEILBACH
Neumitglieder Herzlich Willkommen! Von Klaus Weidner

Bei Eintritt erhält jedes neue Mitglied einen FC Bayern-Fanclub-Schal! (Wert ca. 12 Euro)                kw
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